
RESOLUTION 
ZUM GEPLANTEN KRAFTWERK HAINBURG 

wir fordern die regierung auf,jegliche kraftwerksvorhaben im 
gebiet der donau-march-thaya-auen,das durch internationale 
übereinkommen und das niederösterreichische naturschutzgesetz 
geschützt ist,zu unterbinden und schritte zu unternehmen, 
um diese unersetzlichen auwälder durch die schaffung eines 
nationalparks donau-march-thaya-auen für die zukunft zu.er
halten. 

das kraftwerk hainburg ist für die energieversorgung österreichs 
nicht notwendig.die für den bau vorgesehenen geldmittel würden, 
investiert in technologien der besseren energienutzung,ungleich 
mehr arbeitsplätze auf <lauer sichern. 
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